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Im Jahre 1987 wurde auf Initiative des dama-

ligen Ortsparteiobmannes Alois Schröck eine 

Ortsgruppe der Steirischen Frauenbewegung 

in Eichkögl ins Leben gerufen. Anlässlich die-

ses Jubiläums fanden sich beinahe alle Frau-

en dieser besonders regen Gemeinschaft des 

Ortes, sowie viele Ehrengäste zu einer Feier 

im Gasthaus Monschein ein. Ortsleiterin Eli-

sabeth Nigitz freute sich besonders die Lan-

desgeschäftsführerin Michaela Hartner, die 

Bezirksleiterin Petra Rauch, sowie die ehema-

lige Bezirksleiterin Theresia Kulmer und Bür-

germeister Hans Einsinger begrüßen zu dür-

fen.  

Im Zuge einer Ehrung wurde den ehemaligen 

Leiterinnen, Gertrude Karner, Rosina Kien, 

Annemarie Schmidt und Mag.
a
 Stefanie Rabl 

die Ehrennadel der VP Frauen in Bronze, bzw. 

Agnes Scheer für ihre 10jährige verdienstvol-

le Leitung der 

E i c h k ö g l e r 

O r t s g r u p p e 

das Abzeichen 

der silbernen 

Sonnenblume 

verliehen. Weiters wurde langjährigen Mit-

gliedern die Goldene Urkunde der steiri-

schen VP Frauen überreicht und auf das 

Herzlichste für all ihr Tun und Machen ge-

dankt. 

Beim anschließenden Beisammensein erin-

nerte man sich gerne an viele schöne Stun-

den und Begegnungen und konnte am um-

fangreichen Rückblick erkennen, wie vielfäl-

tig die Aktivitäten der Frauenbewegung sind. 

Angefangen von Kursen, Vorträgen, Mitwir-

kung beim Wandertag, Kirtag und Stillen Ad-

vent in Eichkögl bis hin zu Faschingsveran-

staltungen, Wan-

derungen, Ausflü-

gen und der Pflege 

des Blumenschmu-

ckes am Kirchplatz; 

das ganze Jahr 

über ist die VP 

F r a u e n g e m e in -

schaft präsent und 

wird auch in Zu-

kunft das gesell-

schaftliche Leben 

in Eichkögl aktiv 

mitgestalten. 

Ingrid Donnerer 

30 Jahre VP Frauen –  

Ortsgruppe Eichkögl 
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Die Seite des Bürgermeisters 

Highway 2020 abgeschlossen 

Rd. 9.000 m Breitbandleitungen in Form eines 

Minirohrverbandes bestehend aus einem Man-

telrohr in welchem 7 Rohre mit einem Durch-

messer von ca. 1,5 cm verpackt sind wurden 

von der Gemeinde selbst verlegt. Im Auftrag 

der A1 TELEKOM AUSTRIA AG hat die Fa. 

DPB in diese Kleinrohre die Glasfaserkabel 

vom Wählamt Studenzen bis zu den einzelnen 

Verteilerschränken eingeblasen. Von diesen 

Verteilern bis in die Häuser verbleiben die 

bestehenden Kupferleitungen. Mit diesem 

Ausbau wird in ca. 80 % aller Häuser in der 

Gemeinde Eichkögl das Internet schneller. 

Die Kosten für diesen Ausbau belaufen sich 

auf rd. € 540.000,- wovon die A1 Telekom € 

124.000,- übernimmt und über die SFG € 

219.000,- an Fördermittel fließen. D.h. der 

Gemeinde Eichkögl kostet diese Investition in 

die Zukunft € 197.000,-. Hätten wir nicht 

selbst die Verlegearbeiten durchgeführt, wä-

ren für die Gemeinde Kosten in der Höhe von 

€ 316.000,- angelaufen.  

 
Photovoltaikanlagen noch heuer in Betrieb 

Gleich 3 Sonnenstromanlagen der Gemeinde 

Eichkögl gehen noch vor Jahreswechsel in Be-

trieb. Die Decke des Hochbehälters war un-

dicht und musste auf jeden Fall saniert werden. 

Hier wurde daher eine Dachkonstruktion er-

richtet, auf welcher eine 5 kWp-PV-Anlage 

montiert wurde. Beim Brunnenhaus in Mitter-

fladnitz wurde eine freistehende 15 kWp-PV-

Anlage so aufgeständert, das darunter ein La-

gerraum entstanden ist. Auf dem Dach der 

neuen Festhalle wurde eine 138 kWp-PV-

Anlage installiert. Alle drei Anlagen funktio- 

 

nieren als Überschusseinspeiser-Anlagen, die 

einen großen Teil des Strombedarfs in diesen 

gemeindeeigenen Verbrauchseinrichtungen 

decken sollen. 

Mit dieser nachhaltigen Energiegewinnung hat 

die Gemeinde Eichkögl einen großen Schritt in 

Richtung umweltbewusstem und recourcen-

schonendem Umgang mit unserer Erde gesetzt. 

 

 

Bewegtes Jahr 2017 

Der Jahreswechsel nähert sich in großen Schrit-

ten und man kann es kaum glauben, was im 

heurigen Jahr alles passiert ist. Deshalb sei die-

se Aufzählung nur stichwortmäßig erfasst: 

Errichtung der Containeranlage für den Kinder-

garten, Ausbau Lendeggweg II, Ausbau Ma-

theischenweg Bereich Spitzer, Umbau Festhalle 

(Fertigstellung Feb. 2018), 3 PV-Anlagen, 

Breitbandausbau, Wasserleitungsbau bis Ge-

meindegrenze beim Lagerhaus - zweite Notver-

sorgung, Personalaufnahme für Nachmittags-

betreuung und Gemeindeamt, Nationalratswahl, 

Sportplatztribüne, Spielplatzbau Volksschule, 

Verkauf des Feuerwehrhauses Mitterfladnitz, 

ÖKB-Bezirkstreffen, Bauer des Jahres – Franz 

Tappauf, Vifzack des Jahres – Bernhard Mon-

schein, Ninja Warriors – Manuel Manninger, 

Verkauf des letzten Bauplatzes in der Weigl-

Siedlung, Erschließung von neuen Bauplätzen 

im Ortszentrum. 

Ich bedanke mich im Namen der gesamten Ge-

meinde Eichkögl bei allen Gemeindebedienste-

ten, die wie in einer großen Familie gemeinsam 

mit den politisch Verantwortlichen durch Enga-

gement und Eigeninitiative sehr viel für uns alle 

erreichen. 

Bürgermeister   Johann Einsinger        Vizebürgermeister Ernst Donnerer 

Wir wünschen allen Eichkögler/innen ein besinnliches Weihnachtsfest,  
sowie Gesundheit und Erfolg für das Jahr 2018. 
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Grünschnittentsorgung 

Der GR  beschließt die Ver-

doppelung des Kostenzu-

schusses durch die Gemeinde 

von 1 Euro auf 2 Euro je Ein-

wohner ab dem Jahr 2018 bei 

der Grünschnittentsorgungs-

stelle. Somit können die Bür-

ger weiterhin beim Bio-

massehof in St. Margarethen 

kostenlos Grünschnitt freitags 

von 10 – 18 Uhr anliefern. 

Photovoltaikanlagen—

Wasserversorgungsanlage 

Der GR beschließt einstimmig 

die Errichtung von Photovolta-

ikanlagen zum Preis von 

28.572 Euro am Hochbehälter 

Eichkögl sowie beim Brunnen-

haus Mitterfladnitz. Die Auf-

tragsvergabe erfolgt an die Fa. 

Lafer Energy, Erbersdorf.  

E-Steiermark, Grundstück-

sinanspruchnahmen 

Der GR beschließt mit der 

Energie Steiermark bezüglich 

der Aufstellung des neuen 

Transformators samt Fernmel-

deanlagen und Zuleitungen im 

Bereich der Festhalle Grund-

stücksinanspruchnahmen. 

Wegeförderungen 

Der GR beschließt einstimmig 

an die Fam. Bürbaumer, Eich-

kögl, eine Wegeförderung in 

der Höhe von 420 Euro. 

Weiters beschließt der Ge-

meinderat einen Kostenzu-

schuss in der Höhe von 45.000 

Euro für den Birchbauerweg, 

der im Jahr 2018 ausgebaut 

werden soll. GR Ing. Wolfgang 

Puntigam hat mit der Land-

wirtschaftskammer bei der A-

MA den entsprechenden För-

derantrag gestellt. 

Grundkauf mit der Diözese 

Der GR beschließt einstimmig 

den Kauf der Teilfläche des GN 

624/1 (Bereich zwischen Kin-

dergarten und Prozessions-

weg) mit € 17/m² von der Diö-

zese Graz-Seckau. Die Fläche 

beträgt ca. 5.364 m². Somit 

ergäbe sich eine Kaufpreis-

summe in der Höhe von 

91.188 Euro. 

Sozialbeihilfe Wohnungen 

Der GR beschließt für Gemein-

dewohnungen, deren Kosten  

20 % über dem Durchschnitts-

preis liegen eine Sozialbeihilfe 

befristet für 1 Jahr ab 2018. 

Untervoranschläge 

A) VS Eichkögl 
 

Der GR beschließt einstimmig 

Ausgaben in der Höhe von  

117.400 Euro. 
 

B) FF Eichkögl 
 

Der GR beschließt einen Ge-

meindebeitrag in der Höhe 

von 14.000 Euro. 

Rüsthausverkauf Mitterflad-

nitz 

Aufgrund der bisher getätig-

ten Zahlungen ergibt sich für 

den Rüsthausverkauf ab 

1.1.2018 ein Restbetrag in der 

Höhe von 220.000 Euro. Im 

Kaufvertrag wird das Zufahrts-

recht für den Tennisclub ein-

getragen. Der Verkaufserlös 

dient zur Finanzierung der 

Festhalle. 

Festhalle  

Der GR beschließt einstimmig 

die Gesamtbaukosten auf 

2,200.000 Euro zu erhöhen. 

Aus der Gemeindestube 
Auszug aus der GR-Sitzung vom 31.August 2017  
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Festhallendarlehen 

Die Sondertilgungen des Dar-

lehens werden aufgrund der 

Kostenerhöhung rausgenom-

men. Die Laufzeit bleibt mit 20 

Jahren unverändert. 

Festhalle — Biowärmeliefer-

vertrag 

Mit der Bionahwärme Eichkögl 

wird ein Vertrag für den An-

schluss der Festhalle an das 

Biomassenahwärmenetz abge-

schlossen.  

Kaufvertrag mit Hrn. Engel-

bert Schweinzer 

Die Baulandfläche für vorerst 3 

Grundstücke, sowie des Auf-

schließungsweges soll lt. Kauf-

vertrag, erstellt durch Notariat 

Pendl, von Hrn. Engelbert 

Schweinzer durch die Gemein-

de gekauft werden. 

Gebührenanpassungen 

Aufgrund eines finanziellen 

Abganges im Bereich Kanal ist 

eine Gebührenanpassung vor-

gesehen. Ab 1.1.2018 beträgt 

die Kanalbenützungsgebühr 

122 Euro (pro Person). 

Pflegebett 

Ein Pflegebett, zum Ausborgen 

wird, wird angeschafft.  

MFP 2019—2022 

Der Mittelfristige Finanzplan 

für die Jahre 2019 bis 2022 

liegt auf. Enthalten sind die 

Projekte Festhalle, Kindergar-

tenzubau und Straßenbau. 

Winterdienstplan 

Ein neuer Winterdienstplan 

wurde erstellt. Neben der Ge-

meinde räumt noch Fa. Anton 

Brandl, Fam. Gerhard Brandl,  

sowie Fam. Fritz Monschein.  

Kindergartenwohnung 

Die frei gewordene Kindergar-

tenwohnung wird an Hrn. 

Günter Nöst vermietet. 

Aus der Gemeindestube 
Auszug aus der Vorstandsitzung  

vom 11. Dezember 2017  

Vorhaben Einnahmen  Ausgaben  

Festhalle € 220.000 Rest Rüsthausverkauf € 1,300.000 Baukosten 

 € 502.200 Landesmittel   

Wegebau   €     45.000 Birchbauerweg 

Bauland €   48.000 Grundverkauf €     70.800 Raten, Grundkauf 

Wasservers. €   29.000 Anschlussgebühr €     38.200 PV-Anlage, Bauten 

Kanal €   23.500 Anschlussgebühr €      23.500 Baukosten 

Voranschlag (= Budget) 2018    Außerordentlicher Haushalt (in €) - auszugsweise 

Im Außerordentlichem Haushalt stehen den Einnahmen von 1,716.500 Euro Ausgaben in der 

Höhe von 1,922.300 Euro gegenüber. Der Abgang beträgt 205.800 Euro. 
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    Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben 

    (anteilig) (anteilig) (gesamt) (gesamt) 
0 Vertretung./allg.Verwaltg.     33.100 357.700 

    gewählte Gemeindeorgane   89.900     

    Gemeindeamt 30.100 191.400     

   Standesamt/Staatsbürgersch.   16.600     

1 Öffentl. Ordnung/Sicherheit     200 17.000 

    Feuerwehr, Landes-FF    16.100     

2 Unterricht, Erziehung, Sport     106.000 390.300 

    davon Volksschule  20.300 117.400     

    Beiträge an Hauptschulen   60.700     

    Kindergarten 84.700 180.500     
    Sportplatz/Sportvereine  16.000     

3 Kunst, Kultur, Kultus     6.000 119.000 

    davon Musikschule  0 39.400     

    Musikverein   3.000     

  Darlehensrückzahlung Festhalle  66.400   

4 sozial. Wohlfahrt Wohnbau     0 308.300 

    davon Sozialhilfeverband   283.700     

    Heimhilfe, Altenbetr., HKPfl.   16.500     

5 Gesundheit     300 22.700 

    Solar- u. Heizungsförderung   5.000     

    Rettungs- u. Sanitätsdienst   11.700     

6 Straßen-, Wasserbau     26.900 85.500 

    Gemeindestraßen allgemein 26.900 78.100     

7 Wirtschaftsförderung     300 11.300 

    E-Auto 100 8.400     

    Fremdenverkehr 200 1.500     

8 Dienstleistungen     428.400 492.300 

    davon Bauhof   36.300     

  Winterdienst/Böschungmähen   22.900     

    Wasser 112.100 112.100     

    Kanal 174.700 174.700     

    Müllentsorgung 65.200 65.200     

9 Finanzwirtschaft     1,449.900 247.000 

    davon Grundstr. A-Landwirte 6.900       

    Grundsteuer B-Wohnhäuser 45.000       

    Kommunalsteuer 37.000       

    Bauabgabe 20.000       

    Ertragsanteile  1,008.900       

    Hundeabgabe 3.800      

  Summe     2,051.100 2,051.100 

 (=Budget) 2018    Ordentlicher Haushalt (in €) - auszugsweise 
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Es gelten folgende Gebühren: 

Reisepass mit Fingerprint   €   75,90 

Notpass ab dem 12. Lebensj.  €   75,90 

Express-Pass             € 100,00 

Kinderreisepass bis 12. LJ   €   30,00 

Kinderpass bis 2. Geburtstag       gratis 

Personalausweis ab dem 16.Lj.  €   61,50 

Personalausweis bis z. 16. Lj.  €   28,50 

Folgendes ist mitzubringen: 

 1 (neues) Foto 

 Geburtsurkunde (falls noch nicht von der 

BH Feldbach verspeichert) 

 Staatsbürgerschaftsnachweis (falls noch nicht 

von der BH Feldbach verspeichert) 

 alter Reisepass 

 Heiratsurkunde 

 persönliches Erscheinen (Finerprint, Unters.) 

Reisepässe können auch in der Gemeinde beantragt werden. In der Gemeinde erfolgt die Vorerhe-

bung der Daten und die Gebühren werden einkassiert. BGM Johann Einsinger überbringt anschlie-

ßend die Papiere an die BH in Feldbach. 

Fotowettbewerb 

Gebühren—Reisepässe und Personalausweise 

Die Gewinner des Fotowettbewerbes für die Homepage: 

 Thomas Brandl, Ingrid Donnerer, Antonia Kienreich, Rupert Trummer 

Die Gemeinde bedankt sich bei allen Teilnehmern des Fotowettbewerbes. Die Fotos werden auf 
unserer neuen Website, die seit 1.Okt. 2017 in Betrieb ist, verwendet.  
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 Klimawandelanpassungs-

modellregion Mittleres 

Raabtal

Der Klimawandel ist Reali-

tät: Starkregen, Trockenpe-

rioden, Hitzerekorde, Spät-

fröste sind keine Einzelfälle 

mehr, sondern in Folge des 

Klimawandels immer häufi-

gere Ereignisse. Die globale 

Lösung ist derzeit nicht ab-

sehbar. Es ist höchste Zeit, 

dass wir selbst dem Klima-

wandel entschlossen entge-

gentreten! Die Gemeinden 

Eichkögl, Feldbach und 

Paldau haben sich ent-

schlossen, das Thema der 

Anpassung an die sich än-

dernden Klimaveränderun-

gen in Form einer Modellre-

gion, welche vom Klima- 

und Energiefonds und dem 

Umweltbundesamt unter-

stützt werden, aufzugreifen. 

Im letzten Halbjahr wurde 

die Bevölkerung dafür sen-

sibilisiert, dass wir bereits 

die ersten Auswirkungen 

des Klimawandels spüren, 

worauf wir uns einstellen 

müssen und welche Anpas-

sungsmaßnahmen getroffen 

werden können. Zwei Tage-

sworkshops, zwei kleinere 

Veranstaltungen und ein 

Schulprojekt wurden dafür 

durchgeführt.  

Die wesentliche und von 

den Experten unumstrittene 

Änderung wird ein deutli-

cher Temperaturanstieg 

sein. Auch die Zunahme von 

Starkregenereignissen ist zu 

erwarten. Unsicher sind je-

doch Prognosen hinsichtlich 

Niederschlag und Wind. 

Falls sich im Bereich Klima-

schutz nichts Gravierendes 

verbessert, wird bis 2100 ein 

Temperaturanstieg von 

+4,0° prognostiziert, ausge-

hend von einer derzeitigen 

Jahresmitteltemperatur von 

6,6°! Selbst wenn wir den 

CO2-Ausstoß sofort been-

den würden, müssten wir 

bis 2050 mit +1,3° Anstieg 

rechnen. 

Dieser Temperaturanstieg 

wirkt sich auf unser ganzes 

Leben und jeden einzelnen 

aus. Es wird mehr Trinkwas-

ser verbraucht, alte und 

kranke Menschen und Ar-

beiter im Freien werden 

stark durch die Hitze belas-

tet, die Unfallgefahr steigt, 

in den Gebäuden und dicht 

bebauten Gebieten wird es 

unerträglich warm, wir 

schlafen bei der Hitze 

schlechter, unser Freizeit-

verhalten wird sich ändern, 

Unwetter zerstören die Inf-

rastruktur und vieles mehr.  

   Fortsetzung nächste Seite 
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Mein erstes Kinderbuch „Fritz fliegt“ ist im 

Verlag Bibliothek der Provinz erschienen. 

Erhältlich ist das Buch in den Buchhand-

lungen oder auch direkt bei mir. „Fritz“ 

würde sich sehr freuen, wenn er noch vor 

und zu Weihnachten reichlich verschenkt 

wird. Er ist ja auch so schön geworden, 

das darf ich wirklich sagen.  

Und: Auch Erwachsene haben Freude mit 

ihm.             Gertrude Maria Grossegger 

Mitterfladnitz 148,              0664/4423327 

ISBN 978-3-99028-726-2         € 20,00  

...Fortsetzung 

Die Landwirtschaft spürt die 

Klimaänderung schon jetzt 

sehr deutlich, die meisten 

Kulturen leiden unter der 

großen Hitze und dem Tro-

ckenstress, Schädlinge kön-

nen sich stärker vermehren, 

bzw. neue Schädlinge treten 

auf, Starkregenereignisse 

und Spätfröste zerstören die 

Kulturen.  

In zwei Workshops im No-

vember in Feldbach und 

Paldau wurden von den an-

wesenden Experten im Detail 

erläutert, was auf uns zu-

kommt und welche Möglich-

keiten der Anpassung beste-

hen. Diese reichen von einfa-

chen Überlegungen beim 

Wohnhausbau (z.B. Möglich-

keit des Nachtlüftens), über 

verstärkte Begrünung der 

Freiflächen, Rückhalt und 

Versickerung der Regenwäs-

ser, Maßnahmen der Boden-

bearbeitung (Humusaufbau 

und Schutz der Bodenstruk-

tur), Schaffung von Bewässe-

rungsmöglichkeiten bis hin 

zu einer klimafitten Waldbe-

wirtschaftung. 

Die Region verfolgt das Ziel, 

den Bürgern bewusst zu ma-

chen, dass die Klimaanlage 

im Sommer nicht die Lösung 

sein kann und darf.  

Neben der primären Zielset-

zung des Klimaschutzes 

müssen wir uns auch schon 

mit der Anpassung an die 

sich verändernden Bedin-

gungen beschäftigen. Prakti-

kable und nachhaltige Lö-

sungen sollen in den nächs-

ten zwei Jahren den Bewoh-

nern und Landwirten näher-

gebracht und umgesetzt 

werden.  

 

Das Projekt soll dazu dienen, 

dass wir jetzt dazu beitragen, 

dass auch unsere Nachkom-

men noch in einer lebens-

werten Umgebung leben 

können. Seien wir achtsam, 

hinterfragen wir unser Tun 

und machen wir den ersten 

Schritt in eine umweltfreund-

lichere Zukunft!  

DI Andrea Jeindl 
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Am Freitag, 27.10.2017 fand die Eröff-

nungsveranstaltung des Projektes 

„eautoteilen im Steirischen Vulkanland“ im 

Seebad Riegersburg statt. 

Neben dem Verkehrs- und Umweltlandesrat 

Anton Lang fanden sich am Fenstertag zahl-

reiche Ehrengäste zur Eröffnungsfeier 

„eautoteilen im Steirischen Vulkanland“ ein. 

Etliche Bürgermeister der Vulkanlandgemein-

den sowie Vertreter der Kooperationspartner 

Energie Steiermark und Grazer Wechselseiti-

gen ließen sich eine Teilnahme an diesem 

besonderen Projektstart nicht nehmen. 

Der offizielle Teil wurde im wunderschönen 

Seerestaurant Riegersburg abgehalten. Das 

Projekt selbst wurde von Karl Puchas, Ge-

schäftsführer der Lokalen Energieagentur und 

Koordinator des Projektes, vorgestellt. Gruß-

worte gab es von Johann Hartinger als Vertre-

ter der Gemeinde Riegersburg, sowie von 

Landesrat Anton Lang, Josef Ober, Obmann 

des Steirischen Vulkanlandes, Walter Mayer,  

Geschäftsführer der Technik GmbH sowie Man-

fred Tieber, Regionalvorstand der GRAWE. 

Nach dem offiziellen Teil gab es auf dem Gelän-

de vor dem Seerestaurant, neben den Elektro-

autos von eautoteilen, weitere verschiedene 

Elektrofahrzeuge zum Ausprobieren. Einige in-

teressierte BürgerInnen nutzten dabei die Chan-

ce Elektroautos zu testen und konnten sich über 

die Bedienbarkeit und Möglichkeiten zum Mie-

ten der eautoteilen-Fahrzeuge direkt bei den 

Anbietern erkundigen. 

Ab sofort können im Steirischen Vulkanland 13 

verschiedene Elektroautos zum Tarif von nur € 

5,- pro Stunde gemietet werden. Nähere In-

formationen zum eautoteilen finden Sie unter 

www.eautoteilen.at und bei allen teilnehmenden 

eautoteilen-Partnern. 

Das eautoteilen funktioniert wie folgt: einmalige 

Registrierung  online reservieren  eauto ab-

holen  Fahren  Bezahlung erfolgt automati-

siert. 

„eautoteilen 

im Steirischen 

Vulkanland“ 

hat seinen Be-

trieb aufge-

nommen 

Gemeinden Betriebe 

Stadtgemeinde Fehring Autohaus Zehethofer 

Marktgemeinde Gnas Autohaus Trummer 

Marktgemeinde Paldau AWV Radkersurg 

Marktgemeinde Riegersburg e-Lugitsch 

Marktgemeinde St.Peter a.O. Herbert Lugitsch & Söhne 

Marktgemeinde St.Stefan i.R. Lokale Energieagentur - LEA GmbH 

  Maschinenring St.Stefan i.R. 

  Autohaus Uitz 

Derzeit bieten folgende Partner e-Autos zum Vermieten an: Die Gemeinde Eichkögl 

ist mit 2 Elektroauto 

beteiligt. 

Der Renault Zoe kann 

im Gemeindeamt um 4 

Euro/Std. gemietet wer-

den. Die Gemeinde hat 

sich wegen der hohen 

Kosten an der Bu-

chungsplattform des 

Vulkanlandes nicht be-

teiligt. 

http://www.eautoteilen.at
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Kindergarten Rückblick  

 

Am Sonntag, den 8.Oktober feierten die Kindergartenkinder im Alter von 3 – 6 Jahren das 

jährliche Erntedankfest mit der Pfarrgemeinde. Den Auftakt machten wir beim Zieser-

kreuz mit der Darbietung „Ein Bauer ging aufs Feld hinaus“, welche veranschaulichte, 

dass ein guter Boden zum Wachsen benötigt wird. Auch der Kindergarten Eichkögl bietet 

für jedes einzelne Kind den passenden Boden zum Wachsen und Verwurzeln.  

 

Passend zum Tag des Apfels und zum Jahresthema „Gesunder Kindergarten – gemein-

sam wachsen“ boten die Kindergartenkinder nach der Einweihung der Containeranlage 

der zweiten Kindergartengruppe von Pfarrer Franz Handler das berühmte Bilderbuch von 

Mira Lobe „Der Apfelbaum“ dar. Es ging darum, wie schön es sein kann, seinen eigenen 

Lebensraum mit anderen zu teilen und sich selbst als wichtigen Teil in einer Gemein-

schaft zu sehen. Zahlreiche Besucher nutzten auch die Gelegenheit die neuen Räumlich-

keiten unserer Regenbogengruppe zu besichtigen. Herzlichen Dank an alle Mitwirken-

den, die dieses stimmungsvolle Fest zu einem ganz besonderen machten.  

 

Der Kindergarten Eichkögl wünscht allen Kindern 

ein schönes Weihnachtsfest im Kreise ihrer Familien und ein braves Christkind.  

Kindergarten Eichkögl 

8322 Eichkögl 150 

Tel.: 03115-2110 
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Nachdem die ersten Schulwochen über die Runden 

gebracht waren und alle den Schulalltag schon wie-

der gewohnt sind, startet auch schon das erste Pro-

jekt. Am 29. November hieß es für die Kinder und 

den helfenden Händen der Eltern rein in die Ad-

ventwerkstatt und los geht’s! Es wurde gebastelt, 

gebacken, geturnt und dass auf verschiedenen Sta-

tionen. 

Die Kinder wurden in Gruppen geteilt, so dass alle 

Stationen immer besetzt waren. In Turnsaal wurde 

mit den Smovey Ringen geturnt und verschiedenes 

ausprobiert unterstützt von Carina Scherr. Im 

Werkraum wurden die Adventkränze dekoriert, die 

schon fleißig von Hanna Weigl teils vorgebunden 

waren. Mit der tollen Unterstützung von den 

Müttern und auch den Lehrern wurden alle so rich-

tig in weihnachtliche Stimmung gebracht. Wir 

möchten uns bei der Unterstützung der Eltern und 

Lehrer bedanken, und natürlich auch bei Ingrid 

Donnerer die so spitze Fotos gemacht hat dass wir 

auch eine Erinnerung an dieses tolle Projekt haben. 

Die Aktion Gesundes Schulobst hat auch wieder 

gestartet mit Äpfel von heimischen Bauern. 

Die gesunde Jause fand auch heuer statt. Es begann 

die 4. Klasse und auch die anderen Klassen folgen, 

sodass jedes Monat eine Klasse dran ist. 

Die Mütter der Kinder waren sehr eifrig, so gab es 

auch heuer wieder viel Hausgemachtes und Selbst-

gemachtes dazu natürlich Obst wie Trauben, Äpfel 

und Mandarinen. Den Kindern hat es sehr gut ge-

schmeckt. Auch die Lehrer ließen es sich schme-

cken! 

Am 22. Dezember lädt die Volksschule und der El-

ternverein zur alljährlichen Weihnachtsfeier um 10 

Uhr in den Turnsaal. Alle sind schon sehr gespannt 

auf die Darbietungen der Kinder. 

Unsere Erstkommunionskinder werden heuer zu-

sammen mit den Firmlingen das Krippenspiel in der 

Kirche bei der Kindermette um 16 Uhr am Heiligen 

Abend vortragen. 

Euer Elternverein            Sonja Wagner(Schriftführer) 

Elternverein Eichkögl 

Volksschule Eichkögl 

8322 Eichkögl 66 

Tel. 03115-2422  

Neues vom Elternverein 
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Nachmittagsbetreuung 

Nachmittagsbetreuung an 

der Volksschule Eichkögl 

Claudia Unger 

0664-88909765 

Heuer sind insgesamt 38 Kinder in der Nachmittagsbetreuung angemeldet. Da an einigen Ta-

gen viele Kinder anwesend sind, bin ich froh darüber dass Marylin Heinzmann mich unter-

stützt. In diesem Jahr sind Schulkinder wie auch Kindergartenkinder bei uns in der Betreuung. 

Wir versuchen den Bedürfnissen der unterschiedlichen Altersgrup-

pen mit ausgewählten Aktivitäten gerecht zu werden. Wir feiern 

gemeinsam Feste des Jahreskreises, wie z. B. die Nikolausfeier wo 

alle Kinder anwesend waren. Geburtstage werden im gemütlichen 

Kreis für jedes Kind individuell gefeiert. Gebastelt, gesungen, ge-

spielt und geturnt wird bei uns sehr viel. Es ist immer für Groß und 

Klein etwas dabei. Lustige Aktivitäten in der freien Natur liegen 

uns sehr am Herzen. Wir freuen uns, dass in diesem Jahr so viele 

Kinder bei uns sind und wünschen uns allen ein schönes und er-

lebnisreiches Schuljahr. 

Allen Familien eine ruhige und besinnliche Adventzeit ersehnen euch 

Claudia Unger und Marylin Heinzmann.  
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...und treffen uns 14-tägig im Feuerwehrhaus, von 9.00 - 10.30 Uhr! 

Unser letztes Treffen für dieses Jahr findet am 20. Dezember statt! (Bei Interesse bitte 

um Voranmeldung!) 

Mitzubringen: Jause und Patschen, 2 € Beitrag pro Kind 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich freue mich auf viele lustige Stunden mit euch! 

 

Barbara Amtmann 

(0664/2763843) 
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Fortsetzung auf der nächsten Seite 

TC Mitterfladnitz – Ende einer tollen Tennissaison 

Wenn die Rothirsche in Mitterfladnitz wieder ruhig werden und der Schnee sich auf den 

Tennisplatz legt, dann ist es für den Tennisverein Mitterfladnitz wieder an der Zeit um 

einen Saisonrückblick zu starten. 

Wie auch im Vorjahr, sind wir mit zwei Mannschaften im Vulkanland Dorf Cup (VDC) 

angetreten. Der VDC wird in vier Leistungsklassen gespielt, wobei die Mannschaft I in 

der zweit höchsten und Mannschaft II in der Einsteigerklasse um Punkte kämpfen. 

Wir haben bemerkt, dass es für uns immer schwieriger wird, gegen technisch sehr gut 

ausgebildete junge Spieler zu bestehen. Was können wir also tun, um weiterhin konkur-

renzfähig zu bleiben ? 

Wir sind Anfang April auf ein Tenniscamp nach Kroatien gefahren. Tolles Training, aber 

sehr schlechtes Wetter, führte uns zu der Erkenntnis, dass wir beim Kartenspielen doch 

besser sind als beim Tennis. Ende April ist, wie jedes Jahr, unser „Boot Camp“ auf der 

eigenen Anlage durchgeführt worden. Ein Intensiv-Tennis-Wochenende für unser Mit-

glieder. Auch hier war uns der Wettergott nicht gnädig und der Trainingseffekt war sehr 

bescheiden. Daraus wurde die Idee geboren, jede Woche mit einem Top Trainer zu ar-

beiten und so entstand unser „Spezial-Trainingsdonnerstag“. 

Da man bekanntlich aus einem alten Ackergaul kein Rennpferd mehr machen kann, hat-

ten wir weiteren Handlungsbedarf.  

Eine Jugendoffensive wurde gestartet. Wir haben beschlossen, dass Trainerstunden für 

Kinder und Jugendliche mit 50% vom Verein gefördert werden. Weiters können Jugend

-liche aus der Gemeinde den Platz bis zum 

Alter von 16 Jahren gratis benützen. 

Drei Jungs haben einfach einmal beim Trai-

ningsdonnerstag mitgemacht und es im 

Freundeskreis weitererzählt. Am Ende der 

Saison hatten wir neun Kinder die am wö-

chentlichen Trainingsbetrieb teilnahmen 

und wir bekommen immer mehr Anfragen 

für das nächste Jahr. 
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Fortsetzung auf der nächsten Seite 

Weiters gab es in den Ferien wieder einen Schnupperkurs für Kinder zwischen 5 und 14 

Jahren mit Trainerin Silke Kienreich. Dabei ging es in erster Linie darum, diese tolle Sport-

art den Kindern spielerisch näher zu bringen und Freude an der Bewegung zu vermitteln. 

15 Kinder verbrachten tolle Stunden auf der Tennisanlage nicht zuletzt dank einer sehr 

engagierten Trainerin.  

Wir werden unser Trainingsangebot 2018 noch erweitern. Voraussichtlich werden wir ab 

Mai an zwei Tagen in der Woche einen Trainer auf der Anlage haben und wir würden uns 

sehr über neue Teilnehmer freuen. Erwachsene, Kinder, Anfänger, Profis oder auch Quer-

einsteiger anderer Sportarten sind herzlich willkommen.   

Bei Interresse meldet euch einfach per Mail an admin@tcmitterfladnitz.net oder unter 

06648550065 (Reinhold Scheer) 

             Reinhold Scheer 

 

mailto:admin@tcmitterfladnitz.net
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Gute Gründe, Tennis zu spielen … 

Vielfalt 

Tennis beansprucht sämtliche sportmotorische Aspekte: Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und 

Beweglichkeit werden trainiert. Tennis stellt so für den Stoffwechsel und den Bewegungsap-

parat die optimale Bewegungsform dar. 

Knochen 

Die relativ harten und teils abrupten Stöße beim Aufsetzen des Fersenbeins fördern die 

Knochendichte im ganzen Körper erheblich und haben positiven Einfluss auf die Knochen-

masse. Das schützt vor Osteoporose, der häufigsten Knochenkrankheit im hohen Alter. 

Geringes Verletzungsrisiko 

Da Tennis keine Kontaktsportart ist, kommt es wesentlich seltener zu Prellungen und ande-

ren Verletzungen, die bei Zusammenstößen mit Gegnern passieren. 

Herz-Kreislauf 

Laut einer US-Studie haben Tennis-Cracks einen geringen Körperfettanteil, ein größeres 

Herzvolumen und sind insgesamt fitter. Eine Langzeitstudie zeigte, dass regelmäßiges Ten-

nisspielen das Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen um 41% senkt. 

Muskelgruppen 

Tennis beansprucht sämtliche Muskelgruppen. Insbesondere Arm-, Oberschenkel- und Wa-

denmuskulatur, aber auch Bauch-, Schulter-, Rücken- und Gesäßmuskulatur werden durch 

die vielen unterschiedlichen Bewegungsmuster trainiert. 

Koordination 

Das Zusammenspiel von Nervensystem und Muskulatur wird durch vielfältige Beanspru-

chungen geschult. Die Abhängigkeit von Entscheidungen des Gegners benötigt Um-

stellungs-, Reaktions- und Orientierungs- und Gleichgewichtsfähigkeit. 

Altersunabhängig 

Tennis kann man bei entsprechender Gesundheit und gutem Kreislauf bis ins hohe Alter 

spielen. Erfolg im Einzel und vor allem in der Gruppe gibt das Gefühl, mitten im Leben zu 

stehen und sorgt für Optimismus und Vitalität. 

Kalorienverbrauch 

Abhängig von der Intensität des Spiels sowie dem Alter, dem Gewicht und dem Stoffwech-

sel des Spielers lassen sich bis zu 1.000 Kalorien pro gespielter Stunde verbrennen. Das 

entspricht etwa einem Wiener Schnitzel mit Pommes. 

Ganzjahressport 

Tennis kann man zu jeder Jahreszeit spielen, in ganz Österreich gibt es zahlreiche Hallen 

und Outdoorplätze. Bewegungsabläufe müssen nicht jährlich zu Frühlingsbeginn neu 

eingeübt werden. 

Freizeitsport 

Tennis funktioniert auch gut ohne Wettkampfgedanken. Vor allem für ungeübte Spieler ist 

es angenehmer, ohne Games und Sätze zu spielen. Den Ball nur im Spiel zu halten, nimmt 

Unerfahrenen viel Druck weg. Ein Spiel für die ganze Familie. 

https://www.gesundheit.gv.at/Portal.Node/ghp/public/content/ernaehrung-krankheiten-entstehung-osteoporose.html
http://tennisextra.at/beitrag-4/
http://tennisextra.at/beitrag-4/
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USC Eichkögl 

Was tut sich bei der USC Eichkögl Fußballjugend 

Unsere neu formierte U11 ist eine Spielge-

meinschaft mit Edelsbach mit den Trainern          

Bernd Luder und Philipp Lehr und kann 

auf einen sehr erfolgreichen Herbst zu-

rückblicken.                                                 

Es wurden einige Spiele gewonnen und 

dadurch der 5. Platz in der Meisterschaft 

erreicht. Bernd Luder hebt die tolle Zu-

sammenarbeit vom USC Eichkögl und SV 

Edelsbach besonders hervor und hofft, 

dass diese Zusammenarbeit noch lange 

anhält.  

Stehend von links: Lehr Philipp, Roland Emweghare, Stefan Paukovitsch, Dominik 

Neumeister, Julian Hödl, Luder Bernd                                                                                                                                          

Sitzend von links: Dorian Leitgeb, Elias Fasching, Nina Paukovitsch, Tobias Dirnbauer, 

Luca Fauland, Clemens Puntigam, Moritz Krainer                                                                                 

Die U8 Mannschaft hat im Herbst mit 

Trainerin Christina Krainer ordentlich trai-

niert und wird im Frühjahr bereits bei den 

Turnieren teilnehmen. Der USC wünscht 

einen guten Start. 

Die U14 Mannschaft von Werner Groß 

betreut, wurde in eine Gruppe mit einigen 

Leistungsklassemannschaften gelost und 

konnte einen Mittelfeldplatz erreichen. Im 

Frühjahr ist die Gruppe ein wenig einfacher 

und wir werden wieder voll angreifen. Beim 

ersten Hallenturnier in Mühldorf/Feldbach 

haben wir gleich den 2. und 3.Platz errei-

chen können.                           

Von unserer starken 2000-2002 Generation 

sind  Philipp Maier und Hödl Jonas bereits 

in der Kampfmannschaft aktiv. Höfler Sa-

muel (FAZ Ost) und Posch David (Gleisdorf)

spielen in der Steirischen U17 Leistungsklas-

se und werden hoffentlich auch bald in der 

KM zu sehen sein.                      Alle Mann-

schaften suchen noch Spieler/innen. Bitte 

bei dem jeweiligen Trainer melden.  

Die Jugendabteilung vom USC wünscht 

allen ein „Frohes Weihnachtsfest“ und                 

unseren Mannschaften ein 

„verletzungsfreies, erfolgreiches Neues 

Jahr“. 

Nicht am Bild:  

Lisa Auner 

Lukas Auner 

Natalie Höller 

Sandro Neumeister 
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Einen sehr stressigen Herbst hat 

unser Sportverein erlebt. Zuerst 

ging einiges mit unserer Kampf-

mannschaft in der Unterliga-Süd 

daneben. Nach fünf Runden und 

null Punkten trennten wir uns 

einvernehmlich vom Trainer Ge-

rald Nöst. Als Nachfolger wurde 

Herr Gerald Peinsipp verpflichtet. Er schaffte mit der Mannschaft noch zehn Punkte. Die 

sportliche Leitung hat den ganzen Herbst Spieler und Trainer beobachtet, die sowohl 

sportlich als auch finanziell zu uns passen könnten. So werden wir in der Rückrunde im 

Frühjahr mit einigen neuen Spielern und einem neuen Spielertrainer in die Meisterschaft 

starten. Ziel ist es junge, eigene Spieler in die Kampfmannschaft einzubauen und das hin-

tere Tabellendrittel zu verlassen.  

Auch um den Vorstand hat sich einiges getan. Ums Sportliche kümmern sich Herr Bern-

hard Schmidt und Herr Mario Dunst. Den Schriftverkehr erledigt Frau Christina Krai-

ner, die auch die Jugendabteilung unterstützt. Bezüglich Werbung, Mitglieder, Veran-

staltungen und ums liebe Geld unterstützt uns Herr Karl Schalk. 

Unser Highlight im Herbst war na-

türlich die Eröffnung und Einwei-

hung der Tribüne mit Verlosung  

der Bausteine. An diesem Herbst-

tag passte einfach alles. Alle waren 

gekommen. Den Anfang machte unser Pfarrer Herr Franz Handler gefolgt vom Herrn 

Bürgermeister mit Gemeindevorstand und Gemeinderäten. Herr Tritscher vom Steiri-

schen Fußballverband, unsere 68 Patinen, den vielen Club-100 Mitgliedern, Saisonkar-

tenbesitzern, Sponsoren, Fans, der Musikkapelle Eichkögl und alle Vertretern unserer 

Ortsvereine. Durchs Programm führten uns Manfred Tieber und Kurt Weber. Zusammen 

mit den vielen fleißigen, freiwilligen Helfern, ob hinter der Schank, beim Servieren, Mehl-

speisen backen oder in der Küche alle ha-

ben für diesen wunderschönen Tag ihren 

Beitrag geleistet. Für die Sitzauflagen be-

danken wir uns bei der Familie Feichter. 

Diese Feier wurde bestens von unserem 

Herrn Karl Schalk organisiert.  

Einen herzlichen Dank an alle! 

USC-Eichkögl  
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31.12.2017 Jahresausklang bei der Nikolauskapelle 

29.01.2018 Trainingsbeginn Kampfmannschaft 

03.02.2018 Spiel in Slowenien (Ausflug) 

15.-25.02.2018 Preiskegeln im Gasthof Wagenhofer 

18.03.2018 Meisterschaftsbeginn Kampfmannschaft  

(Heimspiel geg. Bad Blumau) 

08.04.2018 Frühlingsmesse in der Festhalle 

Terminkalender USC-Eichkögl 

Frühjahr 2018 

weitere geplante Veranstaltungen 2018 

Fifa-Turnier 

Klein Maiazeller Kirtag 

Frühshoppen 

Jugendturnier 

Weihnachtsausstellung in der Festhalle 

 (vorrausichtlich So, 25.11.2018) 

Jahresausklang 

Spielplan Kampfmannschaft Frühjahr 2018  

So. 18.03. 15:00 Eichkög - Bad Blumau 

Fr. 23.03 19.30 Pircha - Eichkögl 

Sa. 31.03. (Ostern) 15:00 Eichkögl - Franach 

Sa./So. 07./08.04. 15:00 Halbenrain - Eichkögl 

So. 15.04. 16:00 Eichkögl - Paldau 

Sa./So. 21./22. 04 16:00 Kirchbach - Eichkögl 

So. 29. 04. 17:00 Eichkögl - Straden 

Sa./So. 05./06. 05 17:00 St. Magareten – Eichkögl 

So. 13.05. 17:00 Eichkögl – Deutsch/Goritz 

Fr./Sa. 18./19.05 (Pfingsten) 17:00 Mureck - Eichkögl 

So. 27.05. 17:00 Eichkögl – Hof 

Sa./So. 02./03. 06 17:00 Eichkögl - St. Stefan/R. 

Sa./So. 09/10.06 17:00 Loipersdorf - Eichkögl 

Besuchen Sie uns auch bei unseren Jugendspielen! 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch wünscht Ihnen der Sportverein Eichkögl  
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Datum 
Dr. List 

Dr. Gungl 
Dr. Fakur 

Dr. Ernst 

Dr. Stock 
Telefonnummern 

01.01. Dr. Gungl Dr. Hafner Dr. Ernst Dr. Gungl 2320 

05.01. Dr. Siegl Dr. Fakur Dr. Stock Dr. Kelz 3244 

06.01. / 07.01. Dr. Siegl Dr. Fakur Dr. Musger Dr. List 3100 

13.01. / 14.01. Dr. Kelz Dr. Fink Dr. Zechner Dr. Siegl 28588 

20.01. / 21.01. Dr. List Dr. Beyer Dr. Stock Dr. Stock 03114-2091 

27.01. / 28.01. Dr. Gungl Dr. Wagenhofer Dr. Hasenburger Dr. Zechner 03385-8120 

03.02. / 04.02. Dr. Gungl Dr. Hafner Dr. Prilassnig-Erben Dr. Ernst 03114-20844 

10.02. / 11.02. Dr. Siegl  Dr. Kowatscher Dr. Kaufmann Dr. Hasenburger 03385-8130 

17.02. / 18.02. Dr. Kelz Dr. Spitzer Dr. Stock Dr. Kaufmann 03386-23386 

24.02. / 25.02. Dr. List Dr. Wagenhofer Dr. Ernst  Dr. Musger 03385-24545 

03.03. / 04.03. Dr. Siegl Dr. Beyer Dr. Prilassnig-Erben Dr. Wagenhofer 03150-22140 

10.03. / 11.03. Dr. Gungl Dr. Fakur Dr. Musger Dr. Spitzer 03152-50460 

17.03. / 18.03. Dr. List Dr. Fink Dr. Hasenburger Dr. Kowatsch  03152-50460 

24.03. / 25.03. Dr. Kelz Dr. Hafner Dr. Zechner Dr. Beyer 03152-37238 

31.03. /  Dr. Gungl Dr. Kowatsch Dr. Kaufmann Dr. Fink 03152-4017 

    Dr. Hafner 03152-5150 

    Dr. Fakur 03152-4466 

Ärztedienstliste 1. Quartal 2018 

Thermenfahrten der Gemeindebäuerinnen 

Thermenfahrten 2018 

Datum: Therme / Ort Abfahrtszeit 

Eichkögl 

Abfahrtszeit 

Mitterfladnitz 

Do. 11. Jänner Bad Waltersdorf 14.45 Uhr 14.55 Uhr 

Di. 23. Jänner Bad Radkersburg 14.00 Uhr 14.10 Uhr 

Do. 8. Feber Stegersbach 15.30 Uhr 15.40 Uhr 

Di. 27. Feber Bad Waltersdorf 14.45 Uhr 14.55 Uhr 

Do. 15. März Bad Blumau 15.00 Uhr 15.10 Uhr 

Eingeladen sind alle Frauen und Männer, die etwas für sich und ihren Körper tun wol-

len oder einfach ein paar Stunden genießen möchten. 

Die Fahrten werden wieder von den Gemeindebäuerinnen organisiert. Wir bitten um mög-

lichst frühe Anmeldung. 
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ESV Eisblume  

Eisstockschießen und Eislaufen auf der Eis-

bahn beim Toni Pfeifer! 

Der ESV Eisblume Eichkögl hat die Eisbahn 

und die Eishütte restauriert und aktiviert. 

Alle Eissportler sind herzlich willkommen. 

Eisschießen sowie Hüttenbetrieb jeden 

Samstag ab 16 Uhr.  

Eislaufen am Sonntag Nachmittag. Sollte 

ein Verein, Club oder Betrieb Lust auf ein 

Knödl– bzw. Gaudischießen haben, dann 

bitte bei Herrn Daniel Reisenhofer unter 

0664-4308906 melden. Der ESV würde sich 

freuen, Euch dabei zu unterstützen und na-

türlich den Hüttenbetrieb übernehmen. 

(Der ESV Eisblume Eichkögl, sowie Anton Pfeifer 

übernehmen keine Haftung bei Betreten der 

Eisanlage!) 

Gebrauchte Eisstöcke, Platten und Stiele 

können bei Peter Zettelbauer gekauft oder 

gegen eine kleine Gebühr ausgeliehen wer-

den (0664-2813012)           Peter Zettelbauer. 

 

Wirbelsäulengymnastik 
Gesundheitsturnen 

 

Unter der Leitung von Herrn Masser/Rückenschule aus St. Margarethen 
können sie Ihren Körper in Schwung halten. 

 

Ort: Turnsaal der VS Eichkögl 
Zeit: jeden Donnerstag von 18:15 bis 19:15 Uhr 

 
Wenn Sie Interesse haben und etwas für Ihren Körper tun wollen,  

können sie jeder Zeit einsteigen! 

 
Nähere Auskünfte 

bei Frau Ingrid Gerger 
Tel. 0664-9208900 

 
 

Bewegung fördert die Gesundheit 
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Am 18. Oktober fuhren wir bei herrlichem 
Wetter ins Almenland. 

In Arzberg besuchten wir den bekannten Al-
menland Stollenkäse, der international schon 
sehr viele Auszeichnungen gemacht hat. An-
schließend ging es weiter zur Imkerei Krainer. 
Mit einer interessanten, humorvollen Führung 
konnten wir sehr viel Wissenswertes über die 
Bienen erfahren. 

Weiter fuhren wir zum Bauernhof des Jahres 
2016, zum Moarhofhechtl. Ein schöner Bauern-
hof mit eigenem Hofkino, hausgemachten Nu-

deln, Eierlikör und Almochsen. 

Den Abschluss mit Jause gab es diesmal beim BS 
Mayr-Paar in Sulz. Mit vielen Eindrücken und 
schönen Erinnerungen traten wir die Heimreise 
nach Eichkögl an. 
 

Ein herzliches Dankeschön unseren Mehlspeisen- 
und Strudelköchinnen. 
 

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest,  

viel Glück, Erfolg und Gesundheit für das neue 
Jahr 2018 

GB Renate Brandl und Roswitha Stocker 

Ausflug der Bäuerinnen 

Bei der im November ausgestrahlten Puls4 
Show „Ninja Warrior Austria“ konnte Manu-
el Manninger seine sportlichen Fähigkeiten un-
ter Beweis stellen. Souverän setzte er sich im 
ersten Parcours gegen seine Kontrahenten 
durch und kam weiter ins Halbfinale. In diesem 
konnte ihn der große Druck der starken Kon-
kurrenz beflügeln und er sicherte sich einen der 
begehrten 25 Finalplätze. Als 5. Bester von 
über 2.000 Bewerbern musste er sich im Finale 

aber dem Parcours geschlagen geben. So 
erging es schließlich jedem Österreicher, ja so-
gar jedem Europäer. Der Parcours bleibt in Eu-
ropa – zumindest bis zum nächsten Jahr - unbe-
zwungen! 
Manuel sieht es als Lehrstunde und versucht mit 
der Herausforderung zu wachsen. 
Wir gratulieren Manuel sehr herzlich und wün-
schen uns, dass er im nächsten Jahr den Titel 
„Ninja-Warrior-Austria“ nach Eichkögl holt. 

Ninja Warrior – bis ins Finale 
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Wohnung zu vermieten 

ab Jänner 2018 

Neubezug, 70 m
2
  

 

Infos: Tel. 03115/3225 

Im GEMEINDAMT erhält-

lich   (Folge 1 bis 4)  

 

Haus in Eichkögl 

DRINGEND 

gesucht! 

 

Tel. 0664/ 64 62 678 

94 m²-ÖWG-Wohnungen sind in Eichkögl 

im Bereich der Festhalle frei verfügbar.  

Die Mietkosten incl. Wasser und Heizung 

betragen rd. € 600,00. Nähere Info im Ge-

meindeamt. 

HTL-BULME Graz-Gösting 

Die HTL-BULME Graz-Gösting lädt am 26. 

und 27. Jänner 2018 zum „Tag der offe-

nen Tür“. (kkr@bulme.at bzw. Tel: 0316 6081-227) 

Die Schule bietet Jugendlichen ab 14 Jah-

ren, Maturantinnen und Maturanten sowie 

Erwachsenen mit und ohne Berufsausbil-

dung in der Tages- bzw. Abendschule die 

Möglichkeit, eine fundierte, kostenfreie Aus

- bzw. Weiterbildung in den Bereichen Ma-

schinenbau, Wirtschaftsingenieurwesen, 

Elektronik und Elektrotechnik  

Freie Mietwohnung 

mailto:kkr@bulme.at
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Josefa Maier 

Mitterfladnitz 24 

geb. 24.01.1931 

verst. 23.11.2017 

 

Rosa Reisenhofer 

Mitterfladnitz 120 

geb. 06.01.1933 

verst. 24.10.2017 

 

Josef Taucher 

Erbersdorf 44 

geb. 11.11.1918 

verst. 26.06.2017 

 

 

  

 

 

In Advent eini geh`n2017 (auszugsweise)  

Eine Geschenksidee erhältlich im Gemeinde-

amt Eichkögl. 

Durch diese  Gutscheine stärken Sie die Eich-

kögler Wirtschaft! 

Eichkögler Gutscheine 

In tiefer Anteilnahme ... 

Die Dorfgemeinschaft Erbersdorf lud wie-

der zu einer gemeinsamen besinnlichen 

Wanderung entlang des Besinnungsweges 

von Erbersdorf zur Wallfahrtskirche Eich-

kögl, wo Herr Pfarrer Franz Handler die 

zahlreichen Aktiven empfing und den Ad-

ventkranz segnete. Anschließend gab es 

noch guten Lebkuchen sowie Apfelbrot.  



26 EICHKÖGLER NACHRICHTEN            26 

 

Vifzack-Gewinner 

 

Gemeinderat 

Bernhard Monschein 

Erbersdorf 

Seinen 45. Geburtstag hätte sich Bern-

hard Monschein aus Erbersdorf nicht 

schöner vorstellen können. Just als er in 

kleiner Runde anstieß, erreichte ihn die 

Nachricht, dass er gemeinsam mit sei-

nem Berufs-

kollegen Jo-

hann Heben-

streit  

aus Haselbach 

bei Fehring 

den Vifzack 

gewonnen 

hat. „Wir wa-

ren überwäl-

tigt und sind 

voller Freude“, 

erzählt uns 

Bernhard 

Monschein. 

Mit 3.479  

Stimmen haben die beiden Soja-

Pioniere und Legehennenhalter den Ag-

rarpreis für innovative Landwirtschaft 

der Landwirtschaftskammer klar für sich 

entschieden.  

Gemeinderat Bernhard Monschein und 

Hebenstreit verarbeiten gentechnikfreie 

steirische Sojabohnen zu Legehennenfut-

ter für den eigenen Betrieb und zu Sojaöl. 

„Anfänglich wären wir beinahe an den 

technischen Anlagen gescheitert, weil der 

natürliche Ölanteil beim Pressen von 20 

auf zehn Prozent reduziert werden muss“, 

sagt Monschein. Nur mit solchem Futter 

erreichen 

wir große 

Eier.  

Doch 

Durchhal-

ten und im-

mer wieder 

Aufstehen 

ist das 

Motto des 

Duos. Mitt-

lerweile 

funktioniert 

die Tech-

nik, die im 

Jahr 2015 getätigte Investition von 1,3 

Millionen Euro ermöglicht die Produktion 

von 3.000 Tonnen Sojakuchen, die an Be-

rufskoll-egen verkauft werden. Im Lohn-

verfahren werden auch 800 Tonnen 

Biohennenfutter verarbeitet. Und 2018 will 

man gentechnikfreies, regionales Sojaöl 

für den heimischen Lebensmittelhandel 

herstellen. Wir gratulieren herzlich!  

   ©LK/Alexander Danner 
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sowie ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2018 wünschen auf diesem Wege allen ihren 

Freunden, Bekannten und Förderern: 

Bauernbund Eichkögl 

Elternverein der Volksschule 

EKOR Eichkögl 

ESV Eisblume Eichkögl 

FF Eichkögl  

FPÖ Eichkögl 

Frauenbewegung Eichkögl 

Jagdgesellschaften Erbersdorf 
& Mitterfladnitz 

Kameradschaftsbund Eichkögl 

 

Katholische Frauenbewegung 

Motocrossclub Eichkögl 

Motorsportclub Eichkögl 

Musikverein Eichkögl 

ÖVP Eichkögl 

SPÖ Eichkögl 

Team Eichkögl 

Tennisclub Mitterfladnitz 

Union Sportclub Eichkögl 

Die FF Eichkögl bringt das Friedenslicht am Samstag 23. Dez. 
ab 16 Uhr zu den Häusern.  
Ebenfalls kann das Friedenslicht am Sa. 23. Dez. ab 17 Uhr 
beim Rüsthaus in Eichkögl (gemütliches Zusammensein!) 
abgeholt werden. 

Die Gemeinde bedankt sich auch dieses Jahr 

recht herzlich für die Christbaumspende bei der 

Familie Rosa und Josef Fuchs (wie bereits im Vor-

jahr) recht herzlich. 

 

Schitag des Tennisclub Mitterfladnitz  

Am 27.01.2018  
Auf die Riesneralm 

Kosten Busfahrt u. Liftkarte (incl. € 2. - Keycardeinsatz): 
Erwachsene  € 54,- 

Jugendliche 1999-2001 € 51,- 
Kinder 2002-2011 € 40,- 

Kinder ab 2012 € 20. - 
 

Anmeldungen und Informationen 
be i Se pp Ge rge r 0664 -4002224 
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Alois Brandl 

Mitterfladnitz 26 

geb. 26.09.2017 

Kiara Gerger 

Eichkögl 15 

geb. 05.10.2017 

Olivia Maria Grassl 

Eichkögl 208 

geb. 18.11.2017 

zum 60. Geburtstag 

Helmut Maier 

Heide Lorber 

Anna Elisabeth Ladenhauf 

Gertrude Grossegger 

Helmut Konrad 
 

zum 70. Geburtstag  

Maria Horvath 

Maria Schölnast  

Theresia Lipp 

Siegfried Triebl 

Maria Schenk 

Josef Posch 

Florian Weber 

Friedrich Suppan 
 

zum 75. Geburtstag 

Gerhard Neuherz 

Adalbert Rabl 

Erna u. Josef Gerger 

Diamantene Hochzeit 

Theresia Hirschmann 

zum 85. Geburtstag 

Alois Posch 

zum 90. Geburtstag 

Herta u. Johann Kien 

Diamantene Hochzeit 

Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger 

Wir gratulierten ... 

Wir gratulieren ... 

Lorenz Liendl 

Mitterfladnitz 47 

geb. 05.11.2017 

Valentina Neuhold 

Erbersdorf 16 

geb. 11.11.2017 

Emily Elke Schneider 

Erbersdorf 213 

geb. 25.11.2017 

Martin Donnerer zur Sponsion zum Master of Science in Economics an der Karl-Franzens-

Universität Graz. 

Marie Sophie  König 

Mitterfladnitz 185 

geb. 11.12.2017 


